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KREMS – Jeder weiß, Erfolg
kann man nicht dem Zufall
überlassen. Erfolg muss gewollt
sein, und er entsteht durch Be-
harrlichkeit und harte Arbeit,
aufbauend auf einem Konzept
und einer Strategie.

Bestleistungen sind nur mög-
lich, wenn man die Einstellung
hat, das Beste zu geben.
Was kann man selbst
besser als andere? Was
kann man exzellent?
Was kann dem Patienten
geboten werden, was
andere nicht einbringen
können? Je mehr man
selbst weiß, je mehr
man dazulernt, umso
mehr entwickelt man
die eigenen Fähigkeiten
und das Selbstvertrauen
in die Arbeit. Erfolgrei-
che Menschen ergänzen ständig
ihr Wissen, denn Wissen ist wert-
voll. Erwirbt man in seinem Be-
ruf Kenntnisse in dem Bereich,
für den man ein herausragendes
Faible oder Talent hat, dann wird
dies von den Patienten/-innen
in besonderem Maße aner-
kannt. Herausragende Fähig-
keiten innerhalb einer Fachspe-
zialisierung der Zahnmedizin –
etwa durch einen Master of
Science gewonnen – hebt ein Be-
handler aus der Masse hervor
und zeigt dem Patienten, dass
man in diesem Bereich so exzel-
lent ist, mehr zu bieten hat als die
Kollegen.

Orale Chirurgie/
Implantologie (M. Sc.)

Der Masterkurs, wissen-
schaftlich von Prof. DDr. Ralf

Gutwald geleitet, steht unter
dem Motto: Schritt für Schritt
zum ersten Schnitt. Neue Thera-
piemöglichkeiten stellen hohe
Ansprüche an die Behandler, die
zunehmende Multimorbidität
älterer Patienten führt häufiger
zu risikoreichen Konstellatio-
nen. Das Studium bietet Sicher-
heit für Diagnose und Therapie.

Kieferorthopädie (M. Sc.)
Die wissenschaftliche Lei-

tung hat Prof. DDr. Dieter
Müßig inne. Qualitätssicherung
ist durch eine gut strukturierte
Ausbildung, die moderne Kie-
ferorthopädie basierend auf
jüngsten wissenschaftlichen Er-
kenntnissen vermittelt, möglich. 

Endodontie (M. Sc.)
Der Kurs wird unter der

wissenschaftlichen Leitung von
Priv.-Doz. Dr. Karl-Thomas
Wrbas geführt. Hier wird En-
dodontie auf dem aktuellsten
Stand präsentiert. Die Endo-
dontie verzeichnet eine rasante
Entwicklung. Der Einsatz von
Hightech-Geräten ermöglicht
modernste Behandlungsmög-
lichkeiten und ausgezeichnete
Erfolge. Der Masterabschluss in

Endodontie lässt keine Fragen
offen und ermöglicht optimale
Diagnose und Therapie.

Ästhetisch-Rekonstruktive
Zahnmedizin (M. Sc.)

Die wissenschaftliche Lei-
tung hat Prof. Dr. Walter Lücke-
rath. Genaue Kenntnisse über
neuartige Verfahren, die eine

äs thet i sch-rekon-
struktive anspruchs-
volle Versorgung er-
möglichen – beispiels-
weise hauchdünne
Keramikverblend-
schalen, Zahnaufhel-
lungsmethoden, äs-
thetische Implantolo-
gie –, können über
praktische Anwendung
und theoretisches Wis-
sen erlangt werden.
Auch die vertrauens-

volle Aufklärungsarbeit ist einer
der wichtigen Themenbereiche.
Ein Masterabschluss wird den

Zahnmediziner über den Durch-
schnitt der Zahnärzteschaft hin-
wegheben und ihn im Markt
besser positionieren. Dabei wird
man im jeweiligen Fach State
of the Art-Wissen besitzen, den
jüngsten Stand der Wissenschaft
über ein postgraduales Studium
erwerben, den Praxisumsatz und
vor allem auch das Einkommen
stärken, sodass sich der Aufwand
und der zeitliche Einsatz in jeder
Beziehung lohnt. Hervorra-
gende Lehrer, fachlich sehr gut,
vermitteln neueste Erkennt-
nisse, für den Praktiker ver-
ständlich und strukturiert. 

Trägheit und „Aufschieberi-
tis“ sind die größten Erfolgsver-
hinderer. Mit einem Studium ei-
nes Master of Science kann man
seine berufliche Motivation wie
Begeisterung stärken und neues
Selbstvertrauen, Rückenwind
für mehr Aktivität und Gewinn
aufbauen. Nicht zu vergessen,

dass man gemeinsam mit Be-
rufskollegen/-innen einen inter-
essanten kommunikativen Aus-
tausch und neue Freundschaften
pflegen und mit ihnen Spaß ha-
ben kann.

Abschließend an alle Zahn-
ärzte: Packen Sie es an, machen
Sie mit und studieren Sie noch
einmal als Master of Science/
Fachgebiet! DT

Erfolg für den Zahnarzt durch neues Wissen
Ein Masterstudium hat Vorteile für den Behandler und den Patienten.
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Bitte übersenden Sie mir detaillierte Unterlagen zum postgradualen 
Universitäts-Studiengang: 

q Master of Science Kieferorthopädie (M.Sc.)
Studienort: Bonn, Beginn: Oktober 2010 
Wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. Dr. Dieter Müßig

q Master of Science Ästhetisch-Rekonstruktive Zahnmedizin (M.Sc.)
Studienort: Bonn, Beginn: Dezember 2010
Wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. Walter Lückerath

q Master of Science Endodontie (M.Sc.)
Studienort: Bonn, Beginn: Dezember 2010 
Wissenschaftliche Leitung: Priv.-Doz. Dr. Karl-Thomas Wrbas

q Master of Science Orale Chirurgie/Implantologie (M.Sc.)
Studienort: Bonn, Beginn: Februar 2011
Wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. Dr. Ralf Gutwald

q Master of Science Kieferorthopädie (M.Sc.)
Studienort: Krems an der Donau, Beginn: März 2011
Wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. Dr. Dieter Müßig

Für Ihre Kinder:

q Grundstudium Zahnmedizin zum
Dr. med. dent. an der Danube Private University DPU
Studienort: Krems an der Donau, Beginn: SS 2011 
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Ein Masterabschluss lohnt sich in jedem Fall. (Foto: DPU)
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